
Konfession und Konflikt. Religiöse Pluralisierung in 
Sachsen im 18. und 19. Jahrhundert

Gemeinsame Tagung des Teilprojekts G „Gemeinsinnsdiskurse und religiöse Prägung zwischen 
Spätaufklärung und Vormärz (ca. 1770 - ca. 1848)“ des Sonderforschungsbereichs 804 

„Transzendenz und Gemeinsinn“ und der Katholischen Akademie des Bistums Dresden-Meißen

Leitung: HD Dr. Ulrich Rosseaux, PD Dr. Gerhard Poppe

11.-13. März 2010, Haus der Kathedrale, Schloßstr. 24, 01067 Dresden

Donnerstag, 11. März 2010

14:00 Eröffnung und Grußworte

Joachim Reinelt (Bischof von Dresden-Meißen)
Prof. Hermann Kokenge (Rektor der Technischen Universität Dresden)
Prof. Dr. Gerd Schwerhoff (Stellv. Sprecher des SFB 804 „Transzendenz und 
Gemeinsinn“)
OLKR Dr. Christoph Münchow (Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens)

14:30 HD Dr. Ulrich Rosseaux
Einführung

Sektion 1: Konfession und Hof 

14:45 Prof. Dr. Gabriele Haug-Moritz (Graz)
Keynote

15:30 Prof. Dr. Alois Schmid (München)
Pietas Bavarica. Hof und Kirche in der politischen Theorie und Praxis des 
Münchener Kurfürstenhofes im 18. Jahrhundert
16:15-16:45 Pause

16:45 Prof. Dr. Ewald Frie (Tübingen)
Gibt es adlige Religiosität?

17:30 PD Dr. Gerhard Poppe (Dresden)
Repräsentation und Kontemplation – gottesdienstliches Leben am 
sächsischen Hof im 18. und frühen 19. Jahrhundert

18:15-20:00 Pause

20:00 Abendvortrag: Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Hans Maier (München)
Hast du das richtige Gesangbuch? Die Konfession in der deutschen 
Verfassungsgeschichte



Freitag, 12. März 2010

Sektion 2: Pluralisierung und Konflikt im 18. Jahrhundert 

9:00 Prof. Dr. Gerd Schwerhoff
Keynote

9:45 Dr. Mathis Leibetseder (Potsdam)
Betrübtes Dresden – wütendes Dresden. Die Ermordung des Predigers Hahn 
im Jahre 1726 und die Folgen
10:30-11:00 Pause

11:00 Lutz Bannert M.A. (Dresden)
Protestanten im Zwist. „Messungen“ zur Toleranz in der Oberlausitz in der 
Mitte des 18. Jahrhunderts am Beispiel der Herrnhuter Brüdergemeine

11:45 Prof. Dr. Dagmar Freist (Oldenburg)
Religionssicherheiten und Gefahren für das „Seelenheil“ – Religiös-politische 
Befindlichkeiten in Kursachsen seit dem Übertritt Augusts des Starken 
zum Katholizismus

12:30 Dr. Klaus Wolf (Köln/Dresden)
Konfessionelle Pluralisierung und städtische Konflikte des 18. Jahrhunderts.
Ein überregionaler Vergleich 

13:15-15:00 Mittagspause

Sektion 3: Konfession in Kunst und Wissenschaft 

15:00 Prof. Dr. Jürgen Müller (Dresden)
Keynote

15:45 HD Dr. Ulrich Rosseaux (Dresden)
Der Kampf der Steine. Die Frauenkirche und die katholische Hofkirche in Dresden
16:30-17:00 Pause

17:00 Stefan Dornheim M.A. (Dresden)
Stabilität durch Tradition? Der lutherische Pfarrstand in Sachsen zwischen 
Einheit und Differenz

17:45 Dr. Kornel Magvas (Dresden)
Franz Benda und Johann Gottlieb Naumann – Zwei protestantische Musiker im 
Dienste des sächsischen Hofes

18:30-19:15 Pause

20:00 Konzert
Miserere  mei,  Domine. Katholische und evangelische Kirchenmusik zur Fastenzeit  
aus Dresden
Werke von Johann Adolf Hasse, Gottfried August Homilius, Johann Gottlieb Naumann
und Joseph Schuster
Sächsisches Vocalensemble, Dresdner Barockorchester unter der Leitung von 
Matthias Jung

19:15 Einführung zu den Werken des Programms:
PD Dr. Gerhard Poppe
Ort: Dreikönigskirche, Hauptstr. 23, 01097 Dresden, 
Karten zum Preis von 18/13 € (ermäßigt 14/9 €) an der Abendkasse



Samstag, 13. März 2010

Sektion 4: Das 19. Jahrhundert als zweites konfessionelles Zeitalter 

9:00 Prof. Dr. Winfried Müller (Dresden)
Keynote

9:45 Dr. Wolfgang Flügel (Halle/S.)
Konfessionelle Asymmetrien in Sachsen – Lutherische Urängste im Vormärz

10:30 Dr. Stefan Gerber (München)
„Jesuitische Umtriebe“. Tradition und Aktualität eines konfessionellen 
Topos im Sachsen des 19. Jahrhunderts.
11:15-11:45 Pause

11:45 Dr. Silke Marburg (Dresden)
Der König im Konflikt. Fluchtpunkte konfessionellen Denkens für 
Johann von Sachsen 

12:30 Dr. Simone Mergen (Bonn/Köln)
Religiöse Traditionen einer neuen Festkultur: Sächsische Monarchie-
jubiläen im 19. Jahrhundert 

13:15 Swen Steinberg M.A. (Dresden)
Zwischen Konflikt und Konsens. Christliche Gemeinsinnsvorstellungen in 
sächsischen Unternehmenskonzepten des 19. Jahrhunderts

Veranstalter:

SFB  804  „Transzendenz  und  Gemeinsinn“,  Teilprojekt  G  „Gemeinsinnsdiskurse  und  religiöse 
Prägung zwischen Spätaufklärung und Vormärz (ca. 1770 - ca. 1848)“, Leiter: Prof. Dr. Winfried 
Müller, TU Dresden, 01062 Dresden 
Internet: www.sfb804.de 
Katholische  Akademie  des  Bistums  Dresden-Meißen,  Schloßstr.  24,  01067  Dresden. 
Akademiedirektor: P. Clemens Maaß S.J.
Internet: www.ka-dd.de

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben

Kontakt:
Lehrstuhl für Sächsische Landesgeschichte dan der TU Dresden
Telefon: 0351/463-35806
Fax: 0351/463-37231
E-mail: Claudia.Mueller@tu-dresden.de

Katholische Akademie des Bistums Dresden-Meißen
Telefon: 0351/4844-742
E-mail: info@ka-dd-de 



Organisationsplan

Tagungsbüro

Donnerstag 11.03.2010: 13:00-18:30

Freitag 12.03.2010: 8:45-13:15 14:45-18:30

Samstag 13.03.2010: 8:45-14:00

Besetzung: je mit zwei SHK

Empfang Donnerstagabend (Beginn ca. 21:00)
20:00-23:00 [ggf. auch länger]
drei/vier SHK

Aufbauen: Donnerstag, 12:00-13:30
drei/vier SHK

Abbauen: Samstag, 14:00ff
wie Aufbauen




